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Betreff 
Finanzielle Absicherung des Projekts "Bürgerbus" durch die Schloss-Stadt 
Hückeswagen 
 

Beschlussentwurf: 
Der Rat beschließt im Falle einer defizitären Entwicklung die Übernahme des Betriebskosten-
defizits des Projekts „Bürgerbus Hückeswagen e.V.“ 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung
Rat 25.06.2013 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Nach Gründung des Vereins Bürgerbus Hückeswagen e.V. im Jahr 2009 hat der Rat der Stadt 
Hückeswagen in seiner Sitzung vom 29.09.2009 den Beschluss gefasst, dem Bürgerbusverein 
eine einmalige Anschubfinanzierung in Höhe von 15.000 € für den Fall einer defizitären 
Startphase zu gewähren.  
 
Dieser Beschluss ist erforderlich gewesen, um seitens des Bürgerbusvereins erstmalig die 
Organisationspauschale in Höhe von jährlich 5.000 € von der Bezirksregierung Köln zu erhal-
ten. Für die Zahlung der Pauschale ist u.a. Voraussetzung, dass die jeweilige Kommune im 
Falle einer defizitären Entwicklung den Verlust ausgleicht. 
 
Aufgrund der äußerst erfreulichen Entwicklung des Bürgerbusses in Hückeswagen und der 
positiven Annahme des Angebotes durch die Bürgerinnen und Bürger schreibt der Bürgerbus-
verein seit seiner Gründung jedes Jahr schwarze Zahlen. 
 
Da der seinerzeit erfolgte Beschluss nur eine einmalige Anschubfinanzierung beinhaltete ist 
es allerdings erforderlich, für zukünftige Beantragungen, der für den Bürgerbusverein wichti-
gen Organisationspauschale, einen erneuten Ratsbeschluss herbei zu führen.   Dieser sollte 
eine dauerhafte finanzielle Absicherung seitens der Stadt Hückeswagen im Falle einer defizi-
tären Lage zusichern, die sich per Anno auf maximal 15.000 € belaufen könnte. Dies ent-
spricht unter Berücksichtigung, dass der Betrieb eines Bürgerbusses dem Regelbetrieb des 
ÖPNV unterliegt, gängigen Verwaltungsverfahren im kommunalen Bereich.   
 
 



 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
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